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Beim IoT liegt das Kapital in den Daten
Zum Abschluss der Technikgeschichtlichen Tagung befasste sich Andreas Rauch mit der Anwendung der Künstlichen Intelligenz  
bei GF Machining Solutions. Zudem wurde die Ehrenrettung eines Zweigs der Schaffhauser Familie von Meyenburg eingeleitet.

Andreas Schiendorfer

SCHLATT. «Es erlosch eine angesehene rei-
che Familie mit zahlreichen Nachkom-
men auf eine beklagenswerte Weise durch 
die leichtsinnigen und unverantwortlichen 
Handlungen eines durch hellen Verstand 
und durch seine Stelle hervorragenden, 
einflussreichen Mannes» – dieses vernicht-
ende Urteil fällte Johann Conrad Laffon 
über seinen Zeitgenossen Franz Anselm 
von Meyenburg-Stockar, Bürgermeister 
1833–1844, der aus finanziellen Gründen 
Schloss Herblingen der Gemeinde Stetten 
und die «Freudenquelle» der Stadt Schaff-
hausen verkaufen musste.

Indem er den hierzulande nahezu unbe-
kannten Konrad Viktor von Meyenburg 
(1870–1952), den Enkel des aus Schaffhausen 
geflüchteten Franz Anselm, mit seinem Re-
ferat «Taylor vor Augen, den Maulwurf im 
Kopf» als bedeutenden Erfinder in der agra-
rischen Praxis und namentlich der Boden-
fräse vorstellte, trug Peter Moser, Leiter des 
Archivs für Agrargeschichte in Bern, we-
sentlich zur indirekten Ehrenrettung dieses 
Familienzweigs bei. Natürlich wies er bei-
läufig auch darauf hin, dass Vater Viktor in 
Dresden zum angesehenen Bildhauer aufge-
stiegen war. In erster Linie ging es ihm aber 
darum, das Netzwerk aufzuzeigen, in wel-
chem der Erfinder gewirkt hatte und welches 
es heute dem Historiker ermöglicht, die Bio-
grafie Stück für Stück zu rekonstruieren. Zu-
fällig wohl knüpfte er an den Vortrag von 
Nina Schläfli über den Dampfschiffbauer 
Hans Caspar Escher an (SN vom 17. Novem-
ber): Als des Firmengründers Urenkel müt-
terlicherseits arbeitete Konrad von Meyen-
burg Ende des 19. Jahrhunderts tatsächlich 
einige Jahre bei Escher Wyss in Zürich.

Das Kapital liegt in den Daten
Die meisten Referate während der Tagung 

in der Eisenbibliothek brachten, der Inter-

nationalität des Anlasses geschuldet, keine 
neuen Fakten hinsichtlich der Schweizer In-
dustrie- und Technikgeschichte. Sie ermög-
lichten aber unter der Leitung des wissen-
schaftlichen Beirats, Gisela Hürlimann, Zü-
rich, Friedrich Steinle, Berlin, und Reinhold 
Reith, Salzburg, interessante Methoden-
diskussionen. Und wenn Marcus Popplow, 
Karlsruhe, in seinem Fazit von einem  
neuen technikgeschichtlichen Untersu-
chungsschwerpunkt «Mensch – Maschine – 
Mensch» sprach, erinnert das ein Stück weit 
an aktuelle Diskussionen in der Wirtschaft. 
Zum Abschluss der Tagung schlug man den 
Bogen zurück zum Referat von Yulia Sanda-
mirskaya bei der Vortragsgemeinschaft und 

damit zur Künstlichen Intelligenz (vgl. SN 
vom 16. November) mit zwei weiteren Vor-
trägen, die ein öffentliches Publikum hätten 
ansprechen können. Während Laura Platte 
sich unter dem Titel «Die erste Kränkung 
des Ingenieurs?» dem Thema grundsätzlich 
annäherte und die Tätigkeit des Exzellenz-
clusters «Integrative Produktionstechnik 
für Hochlohnländer» an der RTWH Aachen 
humorvoll und tiefgründig, menschlich 
intelligent eben, vorstellte, wandte sich 
Andreas Rauch als Leiter des digitalen Ge-
schäfts bei GF Machining Solutions der heu-
tigen Praxis zu oder vielmehr der zukünfti-
gen. Die Tätigkeit seines rund achtzigköpfi-
gen, vor allem in Genf, Nidau und Bielefeld 

beheimateten Teams soll dafür sorgen, dass 
GF in der digitalen Welt der Industrie 4.0 
seine starke Position halten kann.

Die Division GF Machining Solutions, die 
2017 mit 3255 Mitarbeitenden ziemlich ge-
nau einen Viertel des Konzernumsatzes er-
wirtschaftete, ist daran, sich fit zu machen 
für das IoT (Internet der Dinge), das heisst 
für die Technologien einer globalen Infra-
struktur der Informationsgesellschaften, 
die es ermöglicht, physische und virtuelle 
Gegenstände miteinander zu vernetzen 
und sie durch Informations- und Kommu-
nikationstechniken zusammenarbeiten zu 
lassen. GF Machining Solutions soll also 
nicht nur hervorragende Maschinen bauen, 
sondern auch die dazu passenden Services 
und Dienstleistungen anbieten. Bereits hat 
man einige Erfolge erzielt. Im GF-Ge-
schäftsbericht wurde die digitale Service-
plattform rConnect vorgestellt, Andreas 
Rauch verwies in seinem Referat auf die 
Hochleistungsfräse Mill P 500 U mit dem 
Kommunikationsstandard IO-Link, der  
es ermöglicht, zentral zu parametrieren, 
transparent zu diagnostizieren und erst-
mals auf einfache Weise vorausschauende 
Wartungskonzepte umzusetzen.

Der Weg in eine erfolgreiche Zukunft in 
der digitalen Welt ist spannend, aber auch 
arbeitsintensiv. Zuerst gilt es, überhaupt 
einmal eine gemeinsame Sprache all der 
von GF produzierten Maschinen zu finden 
und danach mit geeigneten Partnern die 
neuen Technologien, so etwa die mobile Da-
tenübertragung 5G, zu integrieren und neue 
Dienstleistungsangebote zu kreieren. Um 
die Gewissheit des Referenten – «Das Kapi-
tal liegt in den Daten» – für GF Machining 
Solutions zu nutzen, muss man drei mit eng-
lischen Fachbegriffen bezeichnete Metho-
den – Design Thinking, Lean startup, Agile 
– beherrschen oder, wie Andreas Rauch sie 
«übersetzte», immer möglichst nah am Kun-
den sein und seine Bedürfnisse begreifen.

Andreas Rauch, Leiter des 
digitalen Geschäfts bei GF 
Machining Solution 
referierte am Wochenende 
in der Eisenbibliothek. �
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Räumungen und Entsorgungen
bietet günstig an Ihre galleria13 Brocken­
stube, Zollstrasse 92, NH, Tel. 052 335 13 13
 A1464203

Ihr Spezialist für alle
Elektrohaushaltgeräte

V6 Slim
Akku-Besen-
staubsauger
• Digitaler V6 Motor:
3x schneller und
energieeffizienter
Art. Nr. 345922

21.6 V

20 Minuten
Laufzeit

Princess LP 5281
Waschmaschine
• 8 kg Fassungsvermögen
• 1200 U/min Schleuderleistung
• Startzeitvorwahl
Art. Nr. 8100202

Series 9-9290cc w&d
Herrenrasierer
• 40’000 Schneidebewegungen pro
Minute • Reiseetui und Reinigungs-
bürste inklusive Art. Nr. 345789

-50%

249.50
statt 499.–

Wet & Dry

TRWP 7655
Wäschetrockner
• Sehr sparsam • 7 kg Schontrommel
• Zeitvorwahl von 1 bis 12 Stunden
• Direktablauf für das Kondenswasser
möglich Art. Nr. 126067

Exclusivité

Exclusivité

Infos und Adressen:
0848 559 111 oder www.fust.ch

5-Tage-Tiefpreisgarantie
30-Tage-Umtauschrecht
Schneller Liefer- und Installationsservice
Garantieverlängerungen
Mieten statt kaufen
Schneller Reparaturservice
Testen vor dem Kaufen
Haben wir nicht, gibts nicht
Kompetente Bedarfsanalyse und Top-
Beratung
Alle Geräte im direkten Vergleich

Rundum-Vollservice
mit Zufriedenheitsgarantie

-45%

599.–
statt 1099.–

-44%

499.–
statt 899.–

-50%

199.90
statt 399.90

ECAM 23.210.B
Kaffeevollautomat
• «Mein Kaffee»-Funktion
• Vollautomatisches Spül- und
Entkalkungsprogramm Art. Nr. 370365

5 Rp.

-33%

399.–
statt 599.–

Inkl. Cappuccino-
Aufschäumdüse

www.MATHIBLITZ.ch A1467754

effiziente Mathematik- und Geometrie-Nach-
hilfe für Primar- und Oberstufenschüler. Fra-
gen/Anmeldung - Hp. Müller, 079 642 06 00

… aber nicht bei uns! 
Rufen Sie jetzt an! Tel. 052 743 17 21 

AUBA AG, Pneudiscount, 8263 Buch
Wer uns findet, findet uns gut!

??

A1468946

Weihnachten im  
Willy’s Shabby Chic 
Schöne Weihnachtsgeschenkli, Maileg + 
Greengate. Mit Kaffee und Guetsli. Hauen-
talstr. 241, Di., 9.30–11.30, Do. + Fr., 14.15–
16.45 Uhr o. n. V.  052 625 65 17 A1469208

Blähbeton. 30 Liter Blähbeton-Steinchen. Tel. 
079 207 07 00

2 gut erhaltene, eher harte Matratzen abzuge-
ben, 90 x 200 cm, Sommer- und Winterseite. 
Seitennähte sind leicht verschoben. Anfragen 
an: bea.keller@shinternet.ch.

Tischtennistisch Allwetter (Alu) aufklappbar. 
Beringen, Tel. ab 9.00 Uhr, 076 334 69 68

Dekorativer Engel. Engelfigur zum Aufhängen 
(Stil ähnlich Niki de Saint Phalle), farbig be-
malt, 160 x 35 cm. Tel. 052 659 37 74 Diverse 

Möbel wie Glasbürotische, Bürostühle, Kleider-
schränke u. v. m. Tel. 079 347 68 14

Buch von Kurt Bächtold: Geschichte von Wil-
chingen. Ebenso 32 kleine, teilweise angebro-
chene Tuben Zucker-Garnierschrift in verschie-
denen Farben. Dazu Streudekor in diversen 
Farben und Formen, z. B. um Lebkuchenherzen 
zu verzieren. Tel. 052 680 26 46

ZU VERSCHENKEN

Frauenkleider, Fernsehapparat, Musikinstru-
mente, Schmuck. Tel. 076 386 22 23 A1468981

WER SCHENKT MIR


